




GRILLKUCKUCK
Populärname: Afrikanischer
Grillkuckuck
Wissenschaftlicher Name:
Centropus grillii
Lebensraum: Feuchtes
afrikanisches Grasland



Größe: 35 Zentimeter
Kuriosum: Sie ist er, und er hat
nur ein Ei
 
In Zeiten von Elterngeld und
Vaterschaftsurlaub ist ein
Rollentausch der Geschlechter
keine wirklich große Sache mehr.
Der Afrikanische Grillkuckuck
pfeift aber schon seit jeher auf
sexuelle Konventionen und geht
dabei so weit wie kein anderer
Vogel der Welt.

Centropus grillii benimmt sich
häufig wie ein Steinzeit-



Chauvinist: Das starke Geschlecht
prügelt sich um die attraktivsten
Sexualpartner, versucht, mit
aufgeplustertem Federkleid und
lautem Gekreische zu
beeindrucken. Es erobert und
verteidigt möglichst große
Territorien und hat einen
ausgeprägten Hang zur
Promiskuität. Und nach der
Paarung kümmert sich der bunte
Vogel weder um das Brutgeschäft
noch um die mühsame Aufzucht
der anfangs hilflosen Nesthocker.



So sind sie halt, die Frauen! Denn
bei den Grillkuckucken sind die
Weibchen echte Kerle und
schrecklich dominant. Sie
kopulieren manchmal innerhalb
einer Stunde mehrfach mit
verschiedenen Partnern und legen
ihre Eier dann auch noch in die
Nester verschiedener Männchen.

Klassische Polyandrie nennen
Wissenschaftler das in der
ornithologischen Welt seltene
Phänomen alleinerziehender
Vogelväter. Schuld daran ist nach


